
 
 

Informationsrecht 2008 
9. Herbstakademie 2008 

in der Zeche Zollverein, Essen 
10. - 13. September 2008 

 
Call for Papers 

Die Herbstakademie 2008 wird von der Deutschen Stiftung für Recht und Informatik (DSRI) in Verbindung mit der Deutschen 
Gesellschaft für Recht und Informatik e.V. (DGRI) im Weltkulturerbe Stiftung Zeche Zollverein in Essen veranstaltet. In die-
sem außergewöhnlichen Tagungsambiente werden wie gewohnt in den Sessions aktuelle Entwicklungen des Informations-
technologierechts behandelt und bevorzugt anhand von Case Studies vertieft. Dazu laden wir junge Anwälte, Referendare, 
wissenschaftliche Assistenten und Doktoranden ein, kurze Fälle oder Rechtsfragen zu präsentieren und Lösungen vorzu-
schlagen, auszuarbeiten und auf der Veranstaltung zu präsentieren. In den „Updates“ werden Experten einen Überblick über 
die Rechtsentwicklung der letzten 12 Monate in wichtigen Bereichen des IT-Rechts geben. Auf Wunsch wird eine Teilnah-
mebescheinigung ausgestellt, die der Rechtsanwaltskammer als Fortbildungsnachweis (§ 15 FAO) vorgelegt werden kann. 
Abgerundet wird die Herbstakademie wieder durch ein attraktives Rahmenprogramm, das vielfältige Gelegenheit bietet, sich 
in ungezwungener Atmosphäre kennen zu lernen.  

Folgende Themenbereiche  sind vorgesehen (die Programmgestaltung kann von den Terminen abweichen): 
 
Mittwoch, den 10.9.2008 
 
18.00 Uhr:  Empfang im Designzentrum NRW 
 
Donnerstag,  den 11.9.2008 
 
Themenkomplex: IT-Rechtsschutz und -Vertragsrecht 
Software: Patentschutz; Open Source – dogmatische, grundsätzliche Fragen; Creative Commons; Softwareüberlassungsver-
träge – Urheberrecht, Schuldrecht, Kartellrecht, AGB-Kontrolle, insb. Neue Lizenzierungsformen und Zweitverwertung von 
Lizenzen; IT-Outsourcing, IT-Projekte – Management und Rechtsfragen; Rechtsfragen des Trusted Computing  
 
Themenkomplex: Wirtschaftsrecht und E-Commerce 
Steuer- und Bilanzrecht; Electronic Billing; Einsatz digitaler Signaturen; IT- und Gesellschaftsrecht; IT Governance; Rechts-
fragen der Virtuellen Welten 
 
Themenkomplex: Verbraucherschutz und E-Commerce 
Fernabsatzrecht, §§ 312b-312e BGB; Online-Gambling; Minderjährigenschutz im Netz, Werbung und Wettbewerbsrecht im 
Internet; Schutz gegen Dialer, Verbraucherschutz im M-Commerce; Verhältnis von TMG und TKG 
 
Eingeladener Vortrag: Justiziar des BITKOM 
 
20.00 Uhr  Festliches Abendessen  
 
Freitag, den 12.9.2008 
 
Themenkomplex: Datenschutz, Arbeitsrecht, Strafrecht  
Provider und Diensteanbieter; TK-Datenschutz; Scoring und Bonitätsprüfung; Datenschutz-Audit; Datenschutz beim Fernab-
satz; Internet-Archive; Rechtsfragen der Weblogs; Überwachung der Internetnutzung am Arbeitsplatz; Arbeitsrecht und IT-
Projekte; Rechtsfragen der Telearbeit, Online-Durchsuchung im Netz; Datenschutz in Social Networks (StudiVZ, Xing etc.)  
 
 



Updates: Kurzvorträge über die Rechtsentwicklungen auf den folgenden Gebieten:  
 
IT-Rechtsschutz und Vertragsrecht / Datenschutzrecht / Vertrags- und Verbraucherschutzrecht / Intellectual  
Property / Telekommunikationsrecht / Strafrecht / Steuerrecht 
 
19.00 Uhr  Führung über das Areal der Zeche Zollverein XII; anschließend „Kneipenbummel“ 
   
 
Samstag, den 13.9.2008 
 
Themenkomplex: Urheberrecht und Internet 
Auf dem Weg zum „3. Korb“; Auskunftspflichten der Provider; Tauschbörsen und P2P-Netzwerke; Störerhaftung und TMG; 
Mobile Anwendungen und urheberrechtliche Verwertungsrechte, Umsetzung der „Enforcement“-Richtlinie; Privatkopie und 
andere Schrankenregelungen; Informationsfreiheit und Internetnutzung; besondere Fragen im „Web 2.0“ 
 
13.15 Uhr Ende der Herbstakademie 

Essen, Stiftung Zeche Zollverein und die Europäische Kulturhauptstadt RUHR.2010 ... 

„Das Ruhrgebiet atmet nicht mehr Staub, sondern Zukunft.“ (Adolf Muschg): Die Ernennung des Ruhrgebiets zur Kultur-
hauptstadt Europas 2010 ist das Resümee einer rasanten Entwicklung vom Bergbau und Schwerindustrie hin zu einem 
jungem urbanen Leben mit innovativen Unternehmen und einem facettenreichen kulturellem Angebot. Der diesjährige Ta-
gungsort Zeche Zollverein XII ist ein beeindruckendes Zeugnis für die Industriearchitektur der klassischen Moderne. Das 
heutige UNESCO Weltkulturerbe wurde nach seiner Stilllegung 1986 zum Kunst-, Kultur- und Designstandort entwickelt. Das 
Ensemble beherbergt u.a. das DesignZentrum NRW, ein Montanmuseum und ein Konferenzzentrum, das seinesgleichen 
sucht: Das „Aussichtsreich“, nach drei Seiten hin verglast, bietet in 38 Metern Höhe einen atemberaubenden Rundblick – von 
der Arena auf Schalke, über die Essener Skyline bis zum Gasometer Oberhausen. Die Mischung aus modernem Industrie-
design in authentischer Umgebung, spektakulärer Architektur, das besondere industriekulturelle Ambiente und der rauhe 
Charme der Zeche lockt jährlich 500.000 Besucher aus aller Welt an und wird auch der Herbstakademie 2008 einen einmali-
gen Rahmen bieten.  

 
Call for Papers 

Interessierte bitten wir um die Einreichung von Vorschlägen für die Fallstudien, wobei auch eigene Themenvorschläge über 
die oben genannten Anregungen hinaus willkommen sind. Neben einer kurzen inhaltlichen Skizze bitten wir auch um die 
Beifügung eines kurzen CV. Voraussetzung für die Annahme ist, dass sich der Einreicher verpflichtet, termingerecht eine 
acht- bis zwölfseitige Zusammenfassung für den Tagungsband und die Präsentationsfolien hereinzureichen, weil diese in 
einem Buch abgedruckt und den Teilnehmern zum Tagungsbeginn zur Verfügung gestellt werden. Die verbindlichen Format-
vorlagen stehen zum Download zur Verfügung. Die Referenten erhalten zwei Belegexemplare des Tagungsbandes kosten-
los. Das Tagungsentgelt beträgt 230,00 Euro (für DGRI-Mitglieder 190,00 Euro) inkl. Empfang, Getränke und 2 Mittagessen. 

Termine: 
bis zum 15.4.2008 Einreichung von Vorschlägen per E-Mail an herbstakademie@dsri.de 
bis zum 6.5.2008  Entscheidung über die Annahme 
bis zum 1.8.2008 Einreichung der Zusammenfassung  
bis zum 29.8.2008 Einreichung der Folien  
 
       Prof. Dr. Jürgen Taeger    Prof. Dr. Andreas Wiebe, LL.M. 
                     - DSRI -     - DGRI e.V. -  
 
Die Herbstakademie wird gefördert durch 

  


